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1 Uhr Am Bundesrathstiſche Graf Poſadowsky Holl
mann Thielen u A

Die zweite Etatberathung wird beim Etat für die Ver
waltung der Eifenbahnen fortgeſetzt Die Kommiſſion hat
beſchloſſen die Einnahmen höher anzuſetzen und zwar in
Titel 1 aus dem Perſonen und Gepäckverkehr um
500 000 Mk und in Titel 2 aus dem Güterverkehr um
24 Millionen Mk

Staatsminiſter Thielen Die Veranſchlagung für 1894 /95
iſt nach den bisherigen Schätzungen erfolgt Die Kommiſſion
hat ſich bei der höheren Veranſchlagung der Verkehrseinnahmen
auf die bekannt gewordenen Zahlen des laufenden Jahres ge
ſtützt Dieſe Zahlen beruhen aber zum großen Theile lediglich
auf Schätzungen zumal bei den Reichseiſenbahnen der Fremden
verkehr eine große Rolle ſpielt Nun iſt es richtig daß der
Verkehr in den erſten 10 Monaten des laufenden Jahres
eine nicht unerhebliche Mehreinnahme zeigt Jm All
gemeinen aber glaube ich iſt die Art und Weiſe der Ver
anſchlagung der Verkehrseinnahmen die bisher von der Verwaltung
angewendet worden iſt den der Kommiſſion vorzuziehen Aber
auch wenn wir uns über dieſe Bedenken hinwegſetzen ſo müſſen
wir uns doch fragen ob nicht für das laufende Jahr Mo
mente in Betracht kommen die für das nächſte Jahr
wegfallen Das iſt namentlich für den Perſonen
verkehr der Fall der im laufenden Jahr durch das
Wetter außerordentlich begünſtigt war die Kaifermanbver
allein haben 120 000 Mk Einnahmen gebracht die für das
kommende Jahr naturgemäß ausfallen Für den Güterverkehr
liegen die Verhältniſſe durchaus ähnlich Auch hier hat eine
Reihe günſtiger Momente zur Steigerung der Einnahmen bei
getragen der geſteigerte Transport von Futtermitteln von
Vieh ebenfalls in Folge der Futternoth der Transport
der belgiſchen Kohle nach Süddeutſchland Bringt man
die Einnahmen aus dieſen außergewöhnlichen Transporten in
Abzug ſo reduziren ſich die Einnahmen ganz erheblich Die
wirthſchaftlichen Verhältniſſe des Landes rechtfertigen die Er
höhung der Veranſchlagung der Einnahmen keineswegs Jch
bitte daher den Vorſchlag der Kommiſſion abzulehnen Sonſt
aber wäre die Konſequenz der Erhöhung der Einnahmen auch
eine Erhöhung der Ausgaben

Abg Dr Hammacher nl Nur zwingende Umſtände
können uns veranlaſſen dem Beſchluſſe der Budgetkommiſſion
zu folgen Wenn Zweifel darüber entſtanden find ob die Ver
anſchlagung der Regierung richtig iſt ſo trägt die Regierung
ſelbſt Schuld daran denn die Mittheilungen derſelben über
die Verkehrsentwickelung ſind höchſt kümmerlich Jch
Habe bereits in früheren Jahren den lebhaften
Wunſch geäußert daß eine Beſſerung eintreten möge Man
hat mich dann auf den Jahresbericht der elſaß lothringiſchen
Bahnen verwiefen der aber den meiſten Abgeordneten nicht
zugänglich iſt Als ein ähnlicher Antrag wie hier beim Poſt
etat vorlag bin ich dem entgegengetreten weil ich
es nicht für ſicher hielt daß die veranſchlagten
Mehreinnahmen ſich auch wirklich ergeben werden
Hier liegen die Verhältniſſe aber weſentlich anders ich bin
überzeugt daß die Reichseiſenbahneinnahmen im nächſten Jahre
nach menſchlichem Ermeſſen erheblich höher ſein werden Der
Miniſter ſagte zwar die bisher bekannt gewordenen Ziffern der
Einnahmen des laufenden Jahres ſeien noch nicht als ſicher anzu
ſehen Bisher waren aber bei den Reichseiſenbahnen faſt durchweg
die definitiven Ziffern aus dem Perfonenverkehr noch höhher als
die vorläufigen Jch habe daher gar kein Bedenken der Er
höhung des Anſchlags der Einnahmen aus dem Perſonen
verkehr um eine halbe Million Mark zuzuſtimmen Auch
bei dem Güterverkehr ſind die Ziffern des laufenden
Jahres ſo günſtig daß uns zwingende Gründe an
geführt werden müßten um uns nicht dem Beſchluſſe der Kom
miſſion zuſtimmen zu laſſen Der Erhöhung der Einnahmen
aus dem Vieh Futtermittel 2c Transport ſteht doch auf der
anderen Seite die finanzielle Schwächung des allgemeinen
Wirthſchaftslebens entgegen Ferner iſt doch nicht zu über
ſehen daß die wirthſchaftliche Entwicklung ſich jetzt in normalen
Bahnen befindet und eine Schwächung nicht zu befürchten iſt
Darin allerdings hat der Miniſter Recht daß erhöhten Ein
nahmen auch erhöhte Ausgaben gegenüberſtehen Darum
braucht aber der Reichstag nicht die Ausgaben im Etat zu er
höhen Nach alledem können wir es wohl verantworten dem
Vorſchlage der Kommiſſion zuzuſtimmen

Tit 1 und 2 wurden hierauf mit der von der Kommiſſion
vorgeſchlagenen Erhöhung gegen wenige konſervative Stimmen
angenommen der Reſt der Einnahmen wird ohne Debatte
bewilligt

Bei den Ausgaben Cap 4 Titel 1 Chef des Reichsamts
für die Verwaltung der Reichseiſenbahnen erkennt

Abg Dr Lingens Ctr an daß auf dem Gebiete der Staats
bahnen Verbeſſerungen bezüglich der Sonntagsruhe eingeführt
worden ſind Er habe ſich erkundigt wie weit dies auch auf die
Reichseiſenbahnen zutrifft und aus der ihm gewordenen Antwort er
ſehen daß auch hier ein ſehr erwünſchter und erfreulicher Fortſchritt
zu konſtatiren iſt den er mit warmer Anerkennung begrüße Er
hoffe aber daß auch noch weitere Fortſchritte gemacht werden

Der Titel wird bewilligt
Bei Titel 13 Generaldirektion fragt
Abg Dr Hammacher wie ſich die Thätigkeit der

Maſchineninſpektoren von der der Maſchineningenieure unter
ſcheidet und welche Anforderungen an d Beamten geſtellt
werden Es werde in ElſaßLothringen über den Mangel an
tüchtigem Perſonal Klage geführt vielleicht liege das
an der Jnſtruktion für die Vorbildung dieſer Beamten

Miniſter Thielen Dieſe Jnſtruktion verdanke ihre Ent
ſtehung einer Uebergangsperiode die jetzt überwunden ſei Die
Anforderungen an die betr Beamten ſind jetzt gleichwerthig
mit denen bei den preußiſchen Bahnen Zu den höheren
Stellen werden nur diejenigen
Staatsprüfung in ihrem Staate abgelegt haben

Der Titel wird bewilligt
des Oberbaues machtBei Titel 23 Erneuerun

Abg Dr Hammacher auf die weg Erhöhung der
s ſei erfreulich daßAusgaben für dieſen Zweck aufmerkſam

man nicht zurückgeſchreckt iſt dem geſteigerten Mehrbedarf Aus
druck zu geben

uf Wunſch des Redners werden auch die Titel 24 Er

ugelaſſen welche die betr iſt

Beiblatt zu Nr Ul6 der Saulegeitung

Abg Dr Hammacher verweiſt hiernach darauf daß die
Mehrausgaben für die Erneuerung der Betriebsmittel ver
hältnißmäßig gering iſt nur ein einziger neuer Wagen und
eine einzige neue Lokomotive ſollen angeſchafft werden Viel
leicht äußert ſich der Miniſter hierüber Gerade in den nächſten
Jahren wurden ſich die Ausgaben für dieſe Zwecke ſteigern

Sachſen bilde der Erneuerungsfonds gewiſſermaßen einen
icherheitskonfizient für ſolche Ausgaben Er möchte anregen

einen Fonds auch für ElſaßLothringen einzurichten
iniſter Thielen Es iſt ganz richtig daß wir in eine

Periode erheblicher Mehrausgaben für Betriebsmittel und des
Oberbaues kommen Ein ökonomiſche Verwaltung wird aber
die beiden Perioden nicht zuſammenfallen laffen ſondern thunlichſt
auseinanderhalten Deshalb ſind wir jetzt zunächſt an die Er
neuerung des Oberbaues gegangen womit wir in etwa 5 Jahren
fertig zu ſein hoffen Dann werden wir an die Erneuerung der
Betriebsmittel gehen Mit dem Gedanken der Einrichtung eines
Erneuerungsfonds bin ich durchaus einverſtanden halte nur den
gegenwärtigen Moment nicht für ſehr geeignet Wir werden
aber den dafür geeigneten Moment nicht vorübergehen laſſen

Die Titel 23 25 werden bewilligt
din Reſt des Etats wird ohne weitere erhebliche Debatte

erledigt
Bezüglich der dazu vorliegenden Petitionen ſchlägt die

Kommiſſion vor
1 Die Petition des BureauDiätars T

zu Straßburg i E und Genoſſen um Gleichſtellung bezug
lich der etatsmäßigen Anſtellung mit den Bureaubeamten der
Kgl preußiſchen Staatseifenbahnen den verbündeten Re
gierungen als Material zu überweiſen

2 über die Petitionen des Eiſenbahnbetriebsſekretärs
Amedick zu e i E und Genoſſen um Gleich
ſtellung der Eiſenbahnbetriebsſekretäre mit den Eiſenbahn
ſekretären und den Sekretären der Provinzialbehörden des
Materialien Verwalters J Klaſſe Wegener zu Straßburg i E
und Genoſſen um Gehalts Aufbeſſerung bezw Gleichſtellung
mit den Eiſenbahn und Betriebsſekretären des penſionirten
Halteſtellenaufſehers Burghardt zu Bitſch um Gleichſtellung
der Halteſtellenaufſeher mit den Telegraphiſten zur Tages
ordnung überzugehen

Beſchluß wird erſt in dritter Leſung Pfaßt
Der Etat des Reichsſchatzamts wird mit Ausnahme der

der Budget Kommiſſion überwieſenen Titel ohne Debatte ge
nehmigt ebenſo der Etat des Reichstags

Das Haus geht darauf über zu der Berathung des Tit 10
des Extraordinariums des Marineetats zum Bau des
Panzerſchiffs Erſatz Preußen 1 Rate 1 Million Mark

Referent Abg Dr Lieber berichtete aus der Kommiſſion
daß dieſe beſchloſſen hat dem Plenum die Begwilligung
ſämmtlicher geforderten drei Erſatzbauten zu empfehlen
Der Vorwurf daß die Kommiſſion den Marineforderungen
gegenüber freigebiger geweſen ſei als gegenüber anderen Ver
waltungen ſei durchaus unbegründet denn es handele ſich hier
nicht um Neuforderungen ſondern lediglich um Erſatzbauten
um die Marine auf der Höhe ihrer bisherigen Leiſtungs
fähigkeit zu erhalten Die Forderung für die drei Panzer
bewege ſich durchaus in dem vom Reichstage gebilligten
Rahmen auch der Reichstag habe ſtets anerkannt daß eine
gewiſſe Anzahl Panzer zum Küſtenſchutze nothwendig ſei

Staatsſekretär Hollmann Es wird Jhrer Beobachtung
nicht entgangen ſein daß die Regierung im vorliegenden Etat
große Entſagung bezüglich der Schiffsneubauten geübt hat
Es ſind für dieſe Zwecke nur 13/ Millionen gefordert man
muß viele Jahre zurückgehen um eine gleich niedrige Ziffer zu
finden Jch habe der Kommiſſion eine bezügliche Kurvendarſtellung
zur Verfügung geſtellt Bewilligen Sie in dieſem Jahre
dieſe Poſitionen nicht ſo würden wir in die größte
Verlegenheit kommen es kommt auch noch in Betracht
daß es ſich nur um Erfſatzbauten handelt nicht um
eine Vermehrung der Flotte Allerdings ſind die alten Schiffe
noch nicht ſo verbraucht daß die Mannſchaften den Boden unter
den Füßen verlieren Aber ſo verbraucht können Kriegsſchiffe
überhaupt nicht werden Für dieſe alten Schiffe aber werden
wie ich Jhnen erklären kann Forderungen an Sie nicht mehr
geſtellt werden Sie werden zurückgeſtellt in die Reihe der
Hafenſchiffe um im Falle eines Krieges eventuell einmal eine
ſekundäre Rolle zu ſpielen Wenn gefragt worden iſt warum die
Erſatzſchiffe einen anderen Typ pagen ſo liegt das vorzugsweiſe
an der Entwicklung der Technik die wir uns zu Nutze machen
müſſen An die Offenſiv wie Defenſivkraft der Schiffe werden ſehr
viel höhere Anſprüche geſtellt und die militäriſchen Deſiderate
verlangen ihre Befriedigun Es wäre verfehlt den alten
Typ rer denn Schiffe mit einer derartigen Konſtruktion
ſind vollkommen obſolet Aber dieſe Gründe tragen dazu bei
die Koſten zu erhöhen Auch die artilleriſtiſche Ausſtattung iſt
viel koſtſpieliger ebenſo die maſchinellen Einrichtungen Wenn
man uns gerathen hat uns mit kleineren Schiffen zu begnügene muß ich erwidern das ginge wohl aber es geht nicht Die

eutſche Marine wird immer anderen Marinen gegenüber in
der Minderzahl ſein um ſo mehr müſſen wir darauf halten
daß die arg Schiffe die wir dem Feinde gegenüberſtellenſo gebaut ſind daß ſie einen Erfolg verbürgen Vas ſind wir

auch unſerer Beſatzung ſchuldig
Abg Richter fr Vp Die Finanzlage hat ſich ſeit der

Ablehnung dieſer Erſatzbauten im vorigen Jahre noch erheblich
verſchlechtert Der Referent Fritzen hat in ſeinem vorjährigen
Bericht keine Andeutung darüber gemacht daß die Vertagung
nur auf ein Jahr erfolgen folle ſondern er begründete ſie mit
dem Mangel an Erfahrungen die man über den neuen Typ
habe und mit der finanziellen Lage und den ſonſtigen großen
Aufwendungen für Heer und Marine Der Flottengründungsplan
von 1878 iſt in keiner Weiſe für den Reichstag maßgebend Da
mals war der Bau des Nordoſtſeekanals noch gar nicht in Frage da
mals brauchten wir alſo noch 2Panzerflotten eine fürdie Oſtfee eine
für die Nordſee Außerdem hatten wir damals noch nicht die
W herfahrzeuge Von einem Erſatz wie man es hier nennt

hier gar nicht die Rede Ein kann nur sten
r etwas was zu exiſtiren aufhört nicht für Schiffe

die noch a wenn auch nur zunächſt als Hafenflotte Ver
wendung finden ſollen Der Referent ſtellt es ſo dar als ob
eine Gefahr für die Mannſchaften vorliege wenn dieſe älteren
Schiffe noch weiter fegelten Das iſt eine Uebertreibung es
kann ſich nur um ungenügende Zelleneintheilung handeln Aber
die ruſſiſche Oſtſeeflotte dem wie die franzöſiſche Flotte haben

ch nicht mehr Schiffe mit der neuen Zelleneintheilung als wir

werden

neuerung der Betriebsmittel und 25 Erneuerung und
Ergänzung der übrigen Bahnanlagen zur Debatte geſtellt haben wir aber eine ganze Anz

au
Wir follen keine moderne Panzer beſitzen 1887

Halle Sonnabend 10 März 1894

mit den im Bau begriffenen Schiffen genau ſo viel wie die
ruſſiſche Oftſeeflotte und wie die franzöſiſche Flotte mit Aus
nahme derjenigen die in den Kolonien Verwendung findetMit den Schiffen mittleren Alters haben wir 22 u fie
für unſere Marineaufgaben durchaus genügendwir dürfen die Werften nicht veröden laſſen Aber die Werften

ſind noch auf eine Reihe von Jahren hinaus mit dem
Bau von Schiffen beſchäftigt es ſind ja eine ganze Avon zweiten dritten und Schlußraten im Etat r
dann haben die Werften doch nicht allein neue Schiffe zu bauen
ſondern für Jnſtandhaltung Renovirung ſind jährlich 5 Nilltonet

im Etat ausgeſetzt Der Staatsſekretär ſagt er habe ſich in
dieſem Jahre ſehr beſchränkt Der Himmel behüte uns daß
dieſe Selbſtbeſchränkung nicht Platz greift wenn die finan
Lage nicht mehr ſo ſchlecht iſt Es iſt ja auch ein offenes
Geheimniß daß ſpäter noch 5 andere Panzerſchiffe und
nach gefordert werden ſollen Wenn wir uns jetzt auch nicht
mit der Bewilligung der Preußen für weitere Forderungen
engagiren fo wird man doch die r dieſer Bewilligſchon ziehen Die Ueberſchwänglichkeit des Referenten iſt ja u

ganz dazu angethan Unſere Erfahrungen mit dem Bau der 723
Panzerſchiffe ſind doch wahrlich nicht dazu angethan mit dem
Bau derſelben in dieſer Weiſe fortzufahren Das Unglück mit
dem Großen Kurfürſten und mit der Brandenburg ſollte
uns doch warnen Unſere finanzielle Lage iſt nicht dazu an
gethan 20 Millionen hierfür auf ſolche Begründung hin aus
zugeben wo man in Preußen nicht einmal 180 000 Mark be
willigt um die pergameniſchen Alterthümer endlich unter Dach
und Fach z bringen Wir ſtimmen gegen die Bewilligung
Beifall links

Referent Abg Dr Lieber zur Geſchäftsordnung Die
Zahlen über das Verhältniß unferer Flotte zu denen anderer
Nationen ſind uns in der Kommiſſion vertraulich mitgetheilt
worden Jch bin daher als Berichterſtatter nicht in der Lage
darauf einzugehen wie der Abg Richter

Abg Richter Lut Geſchäftsordnung Uns find in der
Kommiſſion einige Tabellen mitgetheilt worden die nicht in
andere Hände kommen ſollen Aber das hindert uns doch nicht
ſummariſche Betrachtungen über die Flotten anderer Staaten
zu machen da doch die Größen und Zahlenverhältniſſe derſelben
in der Oeffentlichkeit bekannt ſind Man braucht doch nur eine
genealogiſch ſtatiſtiſche Tabelle in die Hand zu nehmen Jchlege anf das Entſchiedenſte Verwahrung dagegen ein als ob ich

irgendwie eine Jndiskretion begangen hätte
Abg Jebfen nul Jch werde für die Poſition ftimmen

und zwar weil es ſich nicht um eine Vermehrung unſerer
Panzerſchiffe handelt ſondern um einen Erſatz Die Mehr
koſten finden ihre Begründung in den Fortſchritten der Technik
Es wäre geradezu ein großer Fehler unſerer Marine wenn ſte
uns mit Forderungen für Schifie käme die nicht zeitgemäß be
waffnet und ausgerüſtet wären Meine politiſchen Freunde
werden auch deshalb für die Poſition ſtimmen weil die Schiffe
auf den Staatswerften gebaut werden ſollen die wenn ſie
dieſe Arbeit nicht bekämen ſehr viele Arbeiter entlaſſen müßten
Unbeſchadet der ungünſtigen finanziellen Lage werden wir für
die Forderung der Regierung ſtimmen

Abg Böckel d Rfp wird mit ſeinen Freunden gegen
jede neue militäriſche und Marineforderung ſtimmen Jn einem
Moment wo weder die Mittel vorhanden ſeien zur Deckung der
Koſten der Militärvorlage noch die des Ausfalls infolge der
Handelsverträge können ſeine Freunde weitere Mittel für die
Marine nicht bewilligen um ſo weniger als unſere kolonialenAufgaben durch unſere J inſolge der von ihr mit den
Engländern abgeſchoſſenen Vertrage ſo verringert worden ſind
daß wir einer ſo ſtarken Marine nicht mehr bedürfen
Wir ſind deshalb der Anſicht daß es mit dem Ausbau der
Marine noch Zeit hat Jn einer Zeit wo alles klagt müffen
wir darüber wachen daß die Millionen nicht ſo leicht aus
gegeben werden

Abg von Kardorff Wp Die Schiffe werden für die
Küſtenvertheidigung in unſeren heimiſchen Gewäffern gefordert
und haben mit der Kolonialpolitik nichts zu thun Man kann
darüber ſich ſtreiten ob Deutſchland überhaupt eine Flotte haben
ſoll der Standpunkt läßt ſich vertheidigen Will man aber
einen Küſtenſchutz dann muß er auch in genügender Stärke ge
chaffen werden 14 Panzer müſſen wir dazu haben Von einer
er ehrungz der bisherigen Schiffszahl iſt hier gar nicht die
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Abg Dr Bachem Ctr Wir bewilligen dieſes iffmit ſchwerem Herzen nachdem wir aus den Sriiengen

Marineverwaltung erſehen haben daß es ſich nicht um Neu
bauten ſondern nur um Erfatzbauten handelt Wir lehnen jede

e für Neubauten ab Wir wollen nur den gegen
wärtigen Status der Flotte aufrechterhalten Wir ſind verant
wortlich für die gegenwärtige Stärke der Marine wir habennicht für alle Sie Feſnnmt die auf See
laufen aber es w unverantwortlich von dem
nun einmal erreichten Status der Flotte wieder
abzugehen Wir wiſſen nicht wie wir aus den Defizits
herauskommen ſollen Wir uns aber doch zu der
willigung entſchloſſen nachdem uns überzeugend in der Kom
miſſion erklärt worden ift daß das Schiff für welches der Er
ſatz gefordert wird in dem Augenblicke nicht mehr kriegstü
ſein wird wo das neue Schiff vom Stapel läuft Jch mu
es beſtreiten daß unſere vorjährige ablehnende Stellun
zu einer gleichen Stellung in dieſem Jahre verp
Die Marineverwaltung hielt ihre Forderung im vorigen Jahre
für dringend in dieſem Jahre iſt ſie d doch noch ender
Abg Richter bleibt in ſeiner bequemen Poſition in der
dagegen zu ſtimmen weil er dann keine Verantwortung tr
Daß die Lebensdauer der Schiffe kürzer wird als man
angenommen pat P uns im höchſten Grade unangenehm
das iſt eben die Fo e des ungeahnten Fortſchreitens der Technik
Das Unglück auf der Brandenburg iſt nicht unſere Schuld wir
haben keine Veranlaſſung deswegen nun nicht weiter zu bauen

Der Böckel hat ſeine ke leider erſt ent
deckt wäre er gleich uns bei Forderung der 60 ionen
dauernd für die Militärvorlage ſparſam geweſen ſo wäreunſere Finanzlage mit ſo ſhleht Wir bewilihen ſett

e Aber ſelbſt wenn unſere Finanzl auch
viel beſſer wird werden wir unentwegt an dem Standpunkte feſt
halten daß wir eine Vergrößerung unſerer Hochſeeflotte nicht
wünſchen und werden keine Forderung für ein neues Schiff

ewige
v Leipziger konſmeiner Freunde e e

ichtet

age

Der überwiegende l
wird für die Poſition ſtimmen weil es

moderner neuer Schiffe hier nicht um eine Vermehrung der Flotte ſondern nur um



n

einen Erſatz handelt Wir dürfen unſere Flotte nicht verfallen
jaſſen Gerade uns die wir unter der Mißgunſt der Ver
hältniſſe am meiſten leiden Zuſtimmung rechts fällt
es ſehr ſchwer die Forderungen zu bewilligen indeß wir müſſen
alles thun was für die Sicherung des Vaterlandes nothwendigiſt Wir ſtimmen auch für die Forderung aus ſozialpolitiſchen

Gründen um den Arbeitern auf den Staatswerften die Arbeit
zu erhalten außerdem vertheilt ſich auch die Laſt der Ausgaben
wenn wir in dieſem Jahre anfangen auf eine Reihe von Jahren

Abg Richter Jn der Sache ſelbſt ſind keine neuen
Geſichtspunkte borgebracht worden von denen der Herr Referent

und ich nicht ſchon die Sache behandelt hätten Jch habe über
den zweifelhaften Werth der Panzerſchiffe doch nur genau das
wiederholt was im vorigen Jahre der Referent Abg Fritzenausgeführt hat Herr Dr Vachem ſagt ich ſei in der Minderheit

und brauchte deshalb keine Verantwortlichkeit für die Jntereſſen
des Reiches zu tragen Nun die Herren vom Centrum ſind
doch auch ſehr oft in der Minderheit was würden ſie ſagen
wenn man ihnen vorwerfen würde daß fie z B bei der
Militärvorlage nicht die Reichsintereſſen berückſichtigt hätten
ſondern nur ſüße Speiſe ihren Wählern hätten bieten wollen
Sehr gut Ein konſequentes Feſthalten an einem Widerſamte iſt oft viel ſchwieriger als in gefälliger Weiſe dem nach

zugeben was höheren Ortes gewünſcht Séhr gut Die
Sächlage iſt doch deshalb keine andere geworden weil in dieſem
Jahre das Centrum umgefallen iſt Heiterkeit und Beifall

ierauf wird in namentlicher Abſtimmung der Antrag
Richker mit 134 gegen 94 Stimmen abgelehnt Für den
ſelben ſtimmen die beiden freiſinnigen Parteien die ſüddeutſche
Volkspartei die Sozialdemokraten die Antiſemiten mit Ausnahme des Abg Dr Förſter die Bauernbündler und der Däne

3 r Ferner die Hoſpitanten der Konſervativen v Dall
witz und Sachſſe und folgende Centrumsabgeordnete Bender
Brandenburg Euler Fuchs Harl Hartmann Glatz Hubrich

umann Kloſe Lehner Pingen Dr Rudolphi Schättgen
Schöpf Schwarze Weber Baiern Wanders und Wenzel Die

Polen und Elſäſſer ſind bei der Abſtimmung nicht zugegen
Die Forderung für Erſatz Preußen iſt alſo bewilligt
Bei Titel 11 Erſatz Leipzig bemerkt
Abg Jebſen Ju dem Erſatz Leipzig begrüße ich als

alten Bekannten die Korvette K Hier wo es ſich um einen
Kreuzer handelt muß ich meine Anerkennung ausſprechen über
die großen Erfolge unſeres Kreuzergeſchwaders im Auslande
auf die Kreuzer können wir einen großen Werth legen Jch
möchte aber ein kleines Bedenken ausſprechen ob es richtig war
hier zu einem neuen Typ überzugehen Es iſt die Frage ob
man dieſe großen Schiffe in den tropiſchen Gewäſſern mit Er
folg wird verwenden können Mein perſönliches Bedenken iſt
durch die Erklärungen des Staatsſekretärs in der Kommiſſion
ja gemindert und ich werde deshalb für den Erſatz Leipzig
ſtimmen Aber ich bemerke ausdrücklich daß ich nur für meine
Perſon ſpreche

Abg Richter Wir müſſen hier unſeren Antrag auf
namentliche Abſtimmung aufrechterhalten Es handelt ſich hier
um eine ganz andere Spezies von Schiff als in dem vorigen
Titel Dem Kollegen Jebſen wird es ja auch ſehr ſchwer
ſeine Bewilligung dieſes Schiffes zu motiviren Von einem
Erſatz für ein bisheriges Schiff kann hier weniger als anders
wo die Rede ſein während das alte Schiff zu deſſen Erſatz es
beſtimmt iſt nur 4 Millionen koſtete ſoll dieſes 15 Millionen
koſten Zum erſten Make wird ein großes koſtſpieliges Schiff
für den Dienſt in überſeeiſchen Gewäſſern gefordert 1889 wurde
uns in der Venkſchrift ausdrücklich erklärt daß auf einen Erſatz
der Kreuzerfregatten verzichtet werde Und nun kommt man
uns als ob dieſe Denkſchrift gar nicht auf der Welt wäre mit
einem Erſatz für die Kreuzerfregatte Erfatz Leipzig Es
handelt ſich dabei hier gac nicht um ein Schiff das beſtimmt
iſt zum Seekrieg gegen auswärtige Seemächte ſondern gegen
afrikaniſche Häuptlinge wie Mataafa und Maliatoa Den
anderen Mächten ſoll dieſes Flaggſchiff imponiren Hauptſäch
lich aber ſoll doch der Admiral auf dieſem Tropenkrenzer im
ponirender ſich ansmachen Für repräſentative Zwecke haben
wir aber jetzt kein Geld übrig Später wird man ſagen dieſes
Admiralſchiff fährt ſo ſchnell daß die anderen Kreuzer nicht
mitkommen können und die Einheit des maritimen Manövers
geſtört wird darauf wird man dann die Forderung einer An
zahl neuer ſolcher Tropenkreuzer begründen Gegen die Be
willigung dieſes Schiffes ſprechen noch viel mehr Gründe als
gegen die von Erſatz Preußen

Abg v Kardorff Rp Die Tropenkreuzer ſollen nicht
nur den anderen Mächten imponiren ſondern ſie ſollen auch
unſere Jntereſſen wahren Sie ſollen den Handel ſchützen
und das iſt eine ſehr wichtige Aufgabe die nicht vernachläſſigt
werden darf Wenn das gegforderte Schiff auch größer wird
als das welches es erſetzen ſoll ſo kann man doch nicht ſagen
daß es gar kein Erſatz ſei

Staatsſekretär Hollmann Die Angaben des Abg Richter
üglich der Deunkſchriſt ſind richtig aber das iſt eben nur

le ein ſchöner Gedanke geblieben Seit 1888 hat man die
Erfahrung gemacht daß eine Kreuzerflotte nothwendig iſt Die
Kreuzerfregatte Leipzig mußte bereits mehrere Male wegen
Seruntüchtigkeit vom Dienſt zurückgezogen worden Das iſt
ein unwürdiger Zuſtand für ein Admiralſchiff Ein Admiral
ſchiff muß vor allem allen Anforderungen entſprechen Die
Regierung Deutſchlands legt einen hohen Werth darauf auch
in ſeinem Kreuzergeſchwader das Anſehen des Reichs zum Aus
druck zu bringen Das hier geforderte Schiff ſoll Admiralſchiff
werden und muß daher auch ſo groß und ſtark ſein daß es
allen maritimen und anderen Anforderungen entſpricht Jch
bitte Sie inſtändig dies Schiff zu bewilligen Auch die anderen Stagten beſitzen die wie wir jetzt eins fordern

Abg Richter Nach den Darlegungen des Abg von
Kardorff und des Staatsſekretärs könnte man annehmen wir
hätten nicht genug Kreuzer Demgegenüber konſtatire ich daß
wir mit den im Bau begriffenen Schiffen zuſammen 18 Kreuzer
haben davon 9 die gebaut oder im Bau begriffen ſind ſeit 1887
Die Vergleiche mit anderen Staaten darf man doch nicht allein
in Bezug auf eine einzige Schiffsart ziehen Man ſpricht hier
immer von dem Anſehen der Würde und Repräfentation aber
nicht von unſeren Finanzen

Die Abſtimmung iſt wiederum auf Antrag des Abg
Richter eine namentliche Jn dieſer wird die Poſition mit
117 er 95 Stimmen abgelehnt

ür den Antrag Richter auf Streichung ſtimmen außer
den Abgeordneten die auch den vorigen Tikel ablehnten ein
Theil der Nationalliberalen einige Konſervative und Mitglieder
anderer Parteien

Als bei der Abſtimmung der Name des fehlenden Abg
von Koscielski aufgernfen wurde rief ein Mitglied der Anti

t Admiralski Präſident v Levetzow klingelte mit

Titel 12 fordert zum Bau des Aviſos Erſatz Falke
als 1 Rate 1 200 000 M Verbunden dawit wird die Debatte
über Titel 24 Torpedoarmirung dieſes Aviſos 80 000 M

Abg Richter empfiehlt auch hier die Ablehnung reſp
Verſchiebung auf das nächſte Jahr

Staatsſekretär Hollmann tritt für die Bewilligung ein
die Flotte könne die Aviſos nicht entbehren Eine Flotte ohne
Avifos ſei wie eine Armee ohne Kundſchafter Der hier
geforderte Aviſo ſolle als Erſatz für einen nicht mehr vor
handenen Aviſo dienen

Abg Richter erwidert allerdings ſei ein Aviſo geſtrichen
inzwiſchen ſeien aber 5 allen modernen Anſprüchen genügende
Aviſos vom Stapel gelaufen wir haben überhaupt 10 Aviſos
d h ſo viel wie überhaupt die Denkſchrift verlangt hat Daß
Aviſos an ſich nothwendig ſeien beſtreite er nicht

Für die beiden Titel ſtimmen 85 dagegen 99 Stimmen
Die Abftimmungsverhältnifſe ſind etwa dieſelben wie beim

Kreuzer Leipzig Das Has iſt alſo nicht beſchlußfähig
Die Sitzung wird hierauf auf 9 Uhr Abends vertagt
Schluß nach 6 Uhr

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhans

32 Sitzung vom 9 März
11 Uhr Am Miniſtertiſche Dr Boſſe u A
Die zweite Berathung des Kultusetats wird fortgeſetzt

beim Kap 120 Höhere Lehranſtalten
Abg Knörcke frſ Vp nimmt die Lehrer gegen den

ihnen vom Abg Dr Kropatſcheck gemachten Vorwurf in Schutz
als petitionirten ſie zu viel Was den Etat ſelbſt anlange ſo
biete er leider kein erfreuliches Bild So ſeien 200 000 Mk von den
Fonds zur Durchführung des Normaletats als erſpart in die
allgemeinen Staatsfonds zurückgefloſſen obwohl auf dem Ge
biet des höheren Schulweſens noch zahlreiche Aufgaben der Er
ledigung harren Redner bemängelt dann die Anſtellung der
zahlreichen Hilfslehrer wo ein Lehrbedürfniß vorhanden ſei
müſſe es auch durch feſt angeſtellte Lehrer befriedigt werden

Abg Glattfelter Ctr regt an den nicht feſt an
geſtellten Hülfs Lehrern eine Remuneration für jede Stunde
die ſie in Vertretung geben zu gewähren

Abg Schmidt Warburg Ctr beklagt daß in den
Berliner Vorſchulen ein kathokiſch konfeſſioneller Unterricht
nicht ertheilt werde Der Miniſter der doch ſogar für den
Religionsunterricht der Diſſidentenkinder ſorge ſolle doch hier
eine Abhülfe ſchaffen

Geheimrath Gruhl erwidert daß auch das Kultusminiſte
rium den vom Vorredner gerügten Uebelſtand als einen ſolchen
anerkenne daß auch eine Abhülfe angeſtrebt werde Es ſtoße
das aber auf Schwierigkeiten da die katholiſchen Kinder auf zu
viele Vorſchulen vertheilt ſeien ſo daß an jeder nur wenige
vorhanden ſeien Man habe daher die katholiſchen Kinder in
Gruppen getheilt und zwar habe man im Jahre 1878 vier und
ſpäter ſechs Gruppen gebildet und in dieſen Gruppen die man
jetzt vielleicht noch vermehren werde würde der katholiſche Re
ligionsunterricht ertheilt

Abg Wetekamp fr Volksp bittet die Regierung in
der Einrichtung von höheren Schulen mit lateinloſem Unterbau
nicht allzu vorſichtig vorzugehen Jn Lehrerkreiſen herrſche für
eine ſolche Einrichtung viel Sympathie

Abg Schmidt Warburg Etr iſt mit den Ausführungen
des Regierungskommiſſars nicht zufrieden Wenn mah
ſchon ſeit 1878 mit dem katholiſchen Religions
unterricht an den Berliner Vorſchulen Verſuche an
ſtelle ohne bis heute noch zu einem günſtigen Reſultat
zu gelangen ſo kann man ſagen Jmmer langſam voran
immer langſam voran damit die Schulverwaltung mit
kommen kann

Miniſter Dr Boſſe bemerkt daß er hoffe in Kurzem einebefriedigende Löſung dieſer Frage zu finden da ihm das ſelbſt

am Herzen läge
Abg Schröder Pole bemängelt die Vorbildung der

höheren Lehrer in Bezug auf praktiſche Pädagogik
Geheimrath Dr Stauder erwidert daß den Lehrern ſowohl

theoretiſch wie praktiſch eine genügende pädagogiſche Bildung
gegeben werde Die praktiſche Bildung erfolge hauptſächlich
in den ſeit 1890 eingerichteten pädagogiſchen Seminarien und
auch während des Probejahrs

Abg Dauzenberg Ctr bemängelt ebenfalls den mangel
n katholiſchen Religionsunterricht an den Berliner Volks

ſchulen
Abg Bandelow Ekonſ bittet den Miniſter den Verein

zur Förderung der Jugendſpiele zu unterſtützen
Abg Dr Hanſel fk bittet um eine Beſchleunigung des

Neubaues eines Anſtaltsgebäudes für das Gymnaſium in Moers
Geheimrath Bohtz erwidert daß ein Projekt vollſtändig

ausgearbeitet ſei und der Neubau demnächſt fertiggeſtellt werde
Auf eine Anfrage des Dr Wartenberg Pole erwidert
Geheimrath Dr Stander daß der Staatszuſchuß zum

a in Tremeſſen 14 167 Mark und der Zuſchuß
der Stadt 3900 Mark betrage Der Fonds des aufgehobenen
Alumnats in Tremeſſen werde ſtiftungsgemäß nur für katho
liſche Zwecke verwendet und der Miniſter beabſichtige das
Alumnat wieder zu eröffnen

Abg Szmula Etr wünſcht e Berückſichtigung der
polniſchen Sprache an den oberſchleſiſchen Gymnaſien Die

t Vorbildung im Polniſchen ſei zum großen Theile Schuld
aran daß die Dolmetſcher an den Gerichten jetzt ſo entſetzlich

ſchlecht ſeien Redner führt einige Beiſpiele von ſchlechten Ueber
ſetzungen an U A habe ein Dolmetſcher die Worte Die
Koſten ſollen niedergeſchlagen werden ſo ins Polniſche überſetztdaß es ins Deutſche zurücküberſetzt bedeutet habe Die Koſten

ſollen auf der Erde zertrümmert werden Heiterkeit Auch
empfehle ſich eine fakultative Ertheilung der ruſſiſchen Sprache
an den Gymnaſien im Grenzziſtrikte

Abg Kratz fk beklagt daß das Syſtem der Dienſtalters
ſtufen für die ſtädtiſchen höheren Anſtalten noch nicht allgemein
durchgeführt habe werden können Das brächte große Mißſtände
mit ſich Entweder ſolle der Staat hie ur allgemeinenDurchführung geben oder man ſollte größere e e
ſchaften bilden oder aber der Staat ſeut die Ertheilung ſeines

Zuſchuſſes davon abhängig machen daß die betreffenden Städte
an ihren höheren Anſtalten die Dienſtalterszulagen einführen

Geheimrath Bohtz bemerkt daß letzteres unzuläſſig ſei
Man könne augenblicklich in der Sache nichts thun u
den Städten anheim geben mit anderen Städten nöthigenfalls

eine r gemerkt z bilden
Abg Lotichius n ittet um einen höheren Zuſchuß

für das Gymnaſium in OberlähnſteinAbg Fuchs Ctr führt aus daß die liberale Bochumer
Stadtverwaltung beabſichtige dem Bochumer Gymnaſium ſeinen

dem Bemerken Jch bitte um Ruhe Ich verbitte mir alte
h

paritätiſchen Charakter zu nehmen und den
kalt zu ſtellen Man plane dort Maßregeln die dem Gymnaſium

einen vollſtändig liberalen Charakter geben Er bittet den
Miniſter die Parität dort zu ſchützen

Miniſter Dr Boſſe erwidert daß der Bericht über die
geplante Aenderung des Statuts für das Gymnaſium in Bochum
in dieſen Tagen erſt eingegangen und noch nicht geprüft ſei
Er könne daher noch kein Urtheil über die Tragweite der be
abſichtigten Aenderung geben

Abg Suiß Bochum nl bemerkt daß das Gymnaſium
keinen konfeſſionel en Charakter habe und daß dort die Zahl der
evangeliſchen Schüler überwiege Der jetzige Direktor ſei katholiſch
Man beabſichtigt nun die Beſetzung des Direktorpoſtens von
der Konfeſſion unabhängig zu machen während jetzt immer auf
einen katholiſchen ein evangeliſcher Direktor und umgekehrt
folgen müſſe Ebenſo will man die Mitgliedſchaft zum Anſtalts
kuratorium von der Religion unabhängig machen Die
Parität werde durch dieße Maßregel gar nicht berührt und es
würde dem konfeſſionellen Frieden beſſer gedient worden ſein
wenn der Abg Fuchs die Frage hier nicht vorgebracht hätte
Die Aufregung über die Veränderung des Statuts ſei eine
künſtlich gemachte

Abg Schmieding 1nl ſieht ebenfalls in der geplanten
Maßregel keine Verletzung der Parität die materiell
vollſtändig L werde Das Beſtreben des Centrums
eine künſtliche Scheidewand zwiſchen Katholiſch und Evangeliſch
zu errichten ſei bedenklich man ſoll doch lieber betonen was
uns vereint als was uns trennt und nicht das deutſche Volk
in ein corpus catholicorum und corpus evangelicorum theilen
Abg Fuchs CEtr betont daß im Bochumer Stadtrath

die Katholiken die Majorität hätten und daher ſolche Maßregeln
vorgenommen wurden

Abg Schultz Bochum konſtatirt daß im Bochumer Stadt
rath ebenſo viel katholiſche wie evangeliſche Mitglieder wärenAllerdings ſeien einige dieſer Katholiten liberal und alſo nach

Anſicht des Abg Fuchs wohl keine Katholiken mehr
Abg Fuchs Ctr Solche Katholiken ſeien auch danach

fie ſind ſo gut daß Sie zu den Nationalliberalen ſie gebrauchen
können und ſo ſchlecht daß wir ſie nicht gearauchen können

Abg Schmieding nl Herr Fuchs und ſeine Ge
ſinnungsgenofſſen gehen von dem Grundſatz aus da wo Jhr
die Liberalen das Regiment habt wollen wir Toleranz nach

Euren Grundſätzen da wo wir das Regiment haben unter
drücken wir die Toleranz nach unſeren Grundſätzen Beifall

Abg Dr Hobrrecht nl macht auf die ſchlechte Lage derLehrer am Realgymnaſium in Dirſchau aufmerkſam Durch

eine unbegreifliche Verzögerung ſeien dieſelben noch nicht in den
Beſitz der ihnen gebührenden Zuſchüſſe aus dem Normaletat
gekommen

Geheimrath Bohtz ſtellt die Zahlung dieſer Zuſchüſſe für
die nächſte Zeit in Ausſicht

Abg Jazdzewsky Pole beantragt die für den Sti
pendienfonds zu Gunſten Schüler deutſcher Herkunft an den
höheren Lehranſtalten in Weſtpreußen und Poſen ausgeworfenen
50 000 Mark nicht zu bewilligen

Der Antrag wird abgelehnt gegen Polen und Centrum
und das Kapitel höhere Lehranſtalten bewilligt

Es folgt das Kapitel Elementar Unterrichtsweſen
Abg Boettinger nl bedauert daß für die ordentlichen

Seminarlehrer noch immer keine Gehaltsaufbeſſerung eintreten
ſolle obwohl ſich die Budgetkommiſſion eingehend mit deren
Lage beſchäftigt und dadurch Hoffnungen bei den Seminarlehrern
erweckt habe um fo mehr als auch im vorigen Jahre wohlwollende
Erklärungen für dieſe Lehrer von Seiten der Regierung abgegeben
ſeien Ein engliſches Sprüchwort beſagt Getäuſchte Hoffnungen
machen das Herz krank Wenn die Gehälter nicht erhöht würden
o könnte leicht ein Mangel an ſolchen Lehrern eintreten Man
dürfe doch nicht immer die Regelung der Gehaltsverhältniſſe
diefer Lehrer ad Calendas Graecas vertagen und es ſei Pflicht
der Volksvertretung dieſe Lehrer in ihren berechtigten Wünſchen
zu unterſtützen und könne ihnen nicht rathen ſtillzuſchweigen
Beſcheidenheit iſt eine Zier doch weiter kommt man ohne ihr
Heiterkeit Er bitte die Regierung ſchon jetzt das Anfangs

gehalt der ordentlichen Seminarlehrer auf 2000 Mark feſtzuſetzen
und daſſelbe alle 3 Jahre um 200 Mark bis zu 3600 Mark
ſteigen zu laſſenGeheinnnth Germar erwidert daß die Seminarlehrer auf

die Gehaltsaufbeſſerung warten müßten bis ſie bei der all
gemeinen Aufbeſſerung an die Reihe kämen es ſei auch ſchon
z viel für die Seminarlehrer gethan daß ſie ruhig warten
önnen

Abg Neubauer Pole wünſcht für Weſtpreußen eineEinfühcing des polniſchen Sprachunterrichts in den Seminaren

damit die Lehrer ſpäter Religionsunterricht in den Volksſchulen
in polniſcher Sprache geben könnten Außerdem ſoll jetzt ein
viertes evangeliſches Seminar in Weſtpreußen errichtet werden
während nur 3 katholiſche Seminare dort ſeien

Geheimrath Kuegler bemerkt daß in Weſtpreußen kein
Bedürfniß für einen polniſchen Unterricht in den Seminarien
eien Betreffs des zu errichtenden vierten evangeliſchen SeminarsParke es ſich uur um die Zuſammenziehung von 3 Lehrkurſen

die jetzt den Unterricht in den anderen Seminagrien ſtörten in
ein Seminar Wenn das Bedurfniß für ein viertes
katholiſches Seminar ſich geltend machen ſollte werde ſofort
auch ein weiteres katholiſches Seminar errichtet aber jetzt ſei
noch kein Mangel an katholiſchen Lehrern in Weſtpreußen
hervorgetreten

Abg Neubauer führt dagegen aus daß in Weſtpreußenviele Lehrer nicht im Stande ſeien Keligionsunterricht in
polniſcher Sprache zu ertheilen Darum müſſe unbedingt in
den Seminarien polniſcher Sprachunterricht ertheilt werden

Abg Rickert r Vereinig fragt den Miniſter wie er
ſich zur Frage den haus wirthſchaftlichen Unterricht als Disziplin
namentlich in den Lehrerinnenſeminarien und der Volksſchule
einzuführen ſtelle

Miniſter Dr Boſſe ſteht der Einführung eines ſolchen
Unterrichts freundlich gegenüber aber die ganze Frage ſtehe
noch im Stadium des Verſuchs und im Allgemeinen überwiege
die Anſchauung daß ein ſolcher Unterricht ſich erſt an
der Abſolvirung des Elementarunterrichts anſchließen müſſe
und daher der freien Thätigkeit zu überlaſſen ſei Zweifellos könne
man an eine Einführung des hauswirthſchaftlichen Unterrichts
der große Koſten verurſachen wird erſt dann herantreten wenn
erſt für die Elementarſchule das tägliche Brod beſchafft ſei
So lange aber aus Mangel an Mitteln noch eine Reihe von
überfüllten Volksſchulen vorhanden ſei müſſe man erſt dieſem
Uebelſtand abzuhelfen ſuchen e man an eine r nochweiterer Unterrichtsge enſtände n die Volksſchulen denken könne

Abg v Szmula Etr meint der Miniſter habe ſich
neulich dahin ausgeſprochen daß auf den Seminaren in den
öſtlichen Provinzen ünterricht im Polniſchen ertheilt werden

eligionsuntericht
We das ſtehe im Widerſpruch mit der heutigen Mittheilung

er Regierungt Fortſetzung in der Abendausgabe
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Groſteskräftiges Roggenbrod

Thüringer Landbrod Rheiniſches
Schwarzbrod tägl friſche Pfann
kuchen hochfeines Frühſtück wohl
ſchweckende Kuchen und Tafelge
bäcke Sonntags Speckknuchen ferner
die anerkannt vorzügl gebrannten
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9 Pfd Ia Allgäner
Sührahmtafelbutter

verſendet gegen Einſendung oder Nach

nahme von 10 50 adP Siegerist Wangen i/Aklgän

Kopf Cognac

übertrifft jedes andere Fabrikat
Schon für 2,00 u 2,50 pro Liter
bekomnmt man eine hochſeine Waare

Gebrüder Kopf Halle a Sgeb h hää e ähh ä
Henvel Hanne

Halle a S
Kaffee RöſtereinGroßbekriebe

Unſere Kaffees in Original Perpackung nur Kilo
Packete in den Preislagen à 160 180 und 200 Pfg
per 4 Kilo ſind ſtets friſch geröſtet durch die hin
reichend bekannten Verkanfsſtellen zu beziehen

S s Vlaerenleidende
die ſich durch Erkältung oder Ueberladung des Magens durch Genuß mangelbafter ſchwerverhauer r zu kalter Speiſen oder durch unregelmäßige Lebensweiſe ein Magenleiden wie

Magenkatarrh Magenkrampf Magenschinerzen schwere Verdauung
oder Verschleimung

en haben ſei hiermit ein gutes Hausmittel empfohlen welches infolge eigenartiger und ſorgfältigere von Kräuterſäſten auf das Verdauungsſyſtem eine anregende ſtärkende und belebende
WVicunn ausübt und deſſen Heilkraft ſich bei Krankheiten die aus ſchlechter Verdaunng und hieraus ent

ſtandener fehler und mangelhafter Blutbildung hervorgegangen ſind vorzüglich bewährt hat Es iſt das
ſeit Jahren durch ſeine ausgezeichneten Erfolge rühmlichſt bekannte

Verdauungs und Blutreinigungsmittel der
5 de Hubert Ullrich ſche Kräuter Wein S

Dieser Kräuter Wein aus vielfach erprobten und hellkräftig befundenen
Krutersäſten mit gutem Wein bereitet ist das beste Verdauungsmittelz der
selbe ist keln Abführmittel sondern stärkt und belebt den ganzen Ver
dauungsorganismus des Mens chen Kräuter Wein schaſſt eine regelrechte
naturgemässe Verdauung nicht allein durch vollkommene Lösung der Speisen
im Magen sondern auch durch seine anregende und Il äuternde Wirkung auf
die Säſteblldung Derselbe beseitigt alle Störungen in den Riutgefässen
wodureh das Blut von allen verdorbenen Krankmnehenden Stoſſen gereinigtwird und wirkt ſördernd auf die Neubildong gesunden Biutes

Durch rechtzeitigen Gebrauch des KräuterWeins werden ſolche Magenübel meiſt ſchon im Keime
erſtickt man ſollte nicht ſäumen ſeine Anwendung allen anderen ſcharfen ätzenden Geſundheit zerſtörenden
Mitteln vorzuziehen Alle Symptome wie Kopfſchmerzen Aufſtoſten Sodbrennen Blähungen
Uebelkeit mit Erbrechen die bei chroniſchen veralteten Magenleiden um ſo heftiger auftreten
werden oft nach einigen mal Trinken beſeitigt und um ſo freudiger wird man damit fortfahren bis zur
vollkommenen Geneſnung die verbräuchien verlrochet ößten Thell in Zerſeh

wo die verbrauchten verkrockneten zum größten Theil in ZerſetzungBei Stuhlverſtopfung Fäulniß übergegangenen Stoffe wie Speiſereſte Galle Darm
ſchleim die Eingeweide entzündet und nicht nur Beklemmung Kolikſchmerzen Herzklopfen Schlaf
loſigkeit ſondern auch Biutanſtaunngen in Leber Milz und Pfortaderſyſtem Hämorrhoidalleiden
verurſachen ſchwächen Abführmittel den Magen zerſtören die Verdauungsſäfte und verſchlimmern das
Uebel je länger je mehr Kränuter Wein aber behebt alle Unverdanlichkeit verleiht dem Verdanungsſyſtem
einen Aufſchwung und entfernt durch einen leichten Stuhl alle untauglichen Stoffe aus dem Magen und
Gedärmen ohne ein Abführmittel zu ſein

meiſt die FolgeHageres bleiches Ausſehen Vlutmangel Eutkräftung et die Fola
daunng mangelhaſter Blutbüdung und eines krankhaften Zuſtandes der Leber Bei gänzlicher Appetit
loſigkeit unter nervöſer Abſpannung und Gemüthsverſtimmung ſowie häufigen Kopfſchmerzen
ſchlafloſen Nächten ſiechen oft ſolche Kranke langſam dahin KräulerWein beſitzt die Eigenſchaft der
geſchwächten Lebenskraft einen friſchen Jmpuls zu geben Kräuter Wein ſteigert den Appetit befördert die
Verdannng und Ernährnng beſchleunigt und verbeſſert die Blutbildung regt den Stoffwechſel kräftig an
bernhigt die erregten Nerven und ſchafft den Kranken infolge ausgiebigerer Ernährungsfähigkeit geſundes
Blut neue Kräfte und neues Leben Zahlreiche Anerkennungen und Dankſchreiben beweiſen dieſes

W Gebrauchsanweiſunug iſt jeder Flaſche beigegeben
Kränter Wein iſt zu haben in Flaſchen à Mk 1,25 und 1,75 in Halle Engel Adler

e ehe VietorigApotheke und Apotheke zum Deutſchen Kaiſer Jn b

ein Apotheke arFerner in Delitzſch AdlerApotheke Wettin Apotheke Lauchſtädt Apotheke Merſeburg in den
Apotheken Schkenditz Apotheke Hettſtedt Apotheke Leipzig in allen Apotheken hege in den
Apotheken Staſtfurt Apotheke Halberſtadt in den Apotheken Laucha Querfurt Löbejün Eilen
burg Düben Torgau Aſchersleben Saugerhauſen QOnedlinburg Nordhauſen Jeßnitz
Güſten Düxrenberg Lützen Naumburg Markranſtädt Bad Sulzg Schwanebeck Nienburg
Bernburg Cöthen Deſſan Zerbſt Masdeburg Erfurt u ſ w in den Apotheken

Auch verſendet die Jirma Mub VIivich Leipzig Weſtſtr 82 drei und mehr Flaſchen Kräuter
Wein zu Originalpreiſen nach allen Orten Deutſchlands porto und kiſtefrel

J Be m rre 2 e e 3 rt S v 2Oſter Ansſtellung
Porzellan Glas Majolika mit Bronce Garnitur Metalt

J vergoldet u verſilbert echte StrauſtenEier gefaßt in künſt
leriſcher Ausführung als Oster Geschenke

ferner Onter Eter und Oster asen von Chocolade Mar
glatt empfiehlt in größter Auswahl

A Krantz VachfGroſte Steinſtraſze 11

Hochfeine prachtvolle Oster Bonbonièren Os er Eier von

J zivan und Zucker hohl gefüllt mit Confect und maſſiv decorirt und e

a

ne

S Weine im französischen Character

Sr 6eeeeseeeeee eeeeoeeeees GMerztlich Kniſernährzwiebachk empfohlen
Uebertrifft an Nährwerth und Geſchmack alle bisherigen Fabrikate daher

Zwieback iſt ein leicht verdauliches Gebäck
und iſt für Geſunde und Kranke ein vorzügliches gar

geſundes Blut und
beiten regelt den Stuhlgang und pflegt die Verdauungsorgane Zu haben in

z

jeder Mutker zu empfehlen Der

den Kindern ſtarken Knochenban
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V Schimpf Groß

ſhünotliche Kougnueto 1e
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Er bildet
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illen Rhabarber Senna
anmarinde und
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ſondern mülci u

regelt die Ver
daunng ohne jede
Beſchwerde ge
eignet für jedes Alter be
ſonders in höheren Lebens
ahren Fl 1,50 2,25

Lager in den 4potheken
Bei allen katarrhalischon Leiden des Kehlkopfes Rachens

Magens etc wird die

ERISER VICIORIA QUEIL I
mit vorzüglichem Erfolg angewendet Dleselbe zeichnet sich durch die denkbar
günetigste chemische Beschaffenhbeit aus und eignet sich vermöge ihres be
trächtlichen Gehaltes an Kohlensäaure besonders für den häuslichen Gebraveh

Vorräthig in Halle bei Helmbold Co
König Wilhelms PFelsenquellen in Bad Ems

Ueber die P Kneiſfelſſche

Aaar Wimicterr
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d re r t SBeoonderoRot wolilbeſiömmlich
Sarantient

ab ute
Reinſieit

Vertreter für IIalle a S und Umgebang
ad Carl Liepelt jr

Feinster alter Korm
LOHMANNS

RUhR

ERLEN

1790 gegründet Höchate Auszeichnungen gegründet 790

Vertreter Wilh Wüstemann zSteinſtr 6 I Wianltsgo

geſahrlos

Otto Thieme
Halle a S

S Geiſtſtraße 11 W
W

I

J empfiehlt
ſeinen hochDe

W feinen nur aus
J reiſem Tafelobſt54 beraeſtellten

Aepfelwein

Verkauf in Flaſchen zu Original
preiſen auch bei den Herren
Herm Hartiek Leipziger
ſtraße und Wüh Lärm
Friedrichplatz

Reisfuttermehl
in plombirten Säcken empfehlen als
billigſtes Kraftfuttermiktel G O
Lücters Dampfreismühle Hamburg
Zu haben in Halle a/S bei öſto Koebke

Arnica Haaröl
iſt das wirkſamſte und unſchädlichſte
in tauſenden von Fällen bewährte Haus
mittel gegen Hagrausfall u Schup
penbildnug Flaſchen à 75 u 50
bei M Waltsgolt Helmbold

Co u Alb Schlüters s Neh

Butterpulver
Butterfarbe
Fluid
Druſenpulber

Freßpulver für Küh
empfiehlt

Ernst Jentzseh
Leipzigerſtr 29

V

r e e eWeiße Schmierſeife
mit Salmiak and Terventin
vorzüglich zum Einweichen der
Wäſche à Pfd 25 S 10 Pfd 20

Cream Farbe
empfiehlt

Ernst Jentzsech
Leipzigerſtr 29

Pdelsatzkarpfen
Kaltwasserzüchtung

in jedem Wasser gedeibend äussers s
schnellwüchsig gemischt mit Rdelspiegel
und Edelleder Karpfen offerire wie folgt

Jvammerig pr 100 Stack M 6,00
k0 17,90s J

Soldorfen
Isömmerig pr Stück M 50

jaichfahig oGoldkarpfen
18ömmerig pr 100 Stück M 90
3 9 v 50 n 17 00hichfahig Stdek a 60

Goldkarausehen18ömmerig pr 100 Stgek M 00

m e L409SehleiemIsömmerig pr 100 Stück M 00
Gefässe werden gratis leihweise ge

Hefert und sind innerhalb 8 Tagen ſranco
zu retourniren widrigenfalls p Tag und
p Fass 1 M berechnet wird

Versandzeit fur Frühjahr März bis
Anfang Juni

Der Versand geschieht per Kilgut doch
wird nur gewöhnlicher Frachtgutsata
derechnet Verunglieckte Sendungen
werden gratis nachgeliefert

Der Bestellung ist der Betrag beizufügen

Robert Friedriceh
Fischzüebterei und Handlung

4 Zahna Bezirk Halle
NB Bei werthen Anfragen ete bitte

genau wie vorstebend u adressiren

Apotheker Berger s
Speeialität beſeitigt in wenigen
Tagen ſicher

Hühneraugen
Warzen nnd Hornhant ſchmerz i

s
Flaſche mit Pinſel 60 4

M Waltsgott

wird in einigen
Tagen beſeitigt u
das Wachsthum

d

Schinnen Kopfflechte und da
läſtige Jucken der Kopfhaut d
Anfang von Haarkrankheiten wi
beſeitigt ſchon in acht
u aſchung meines ärztli
mpfohlenen Enu de Quini
r 1,25 veichl DoppelgFl

Osenr Banin Leipzigerſtr 94



vele a B n mee S Gr Steinſtr 13 d
Put2 Seidenband und Modewaaren Handlung

Beehre mich den Eingang ſämmtlicher

Aenheiten für die Frühfahrs und Sommer Saiſon
ergebenſt anzuzeigen

De Auf meine Ausſtellung p arisor und Ber liner Modellhüte mache ich beſonders aufmerkſam

Staatliech genehmigte Unterrlichtsanstalt
zur VorbereitungD kür das hWe e Be e d c sowie für aſſe lassen höherer Lehranstalten vonr S 2 S h e d T7 J

S J

1

Dr EI Mrausein Halle a S Heinrichstrasse 14
Privatstunden in allen Fächern Pension Programm b

V

complott besponnte Equipagen darunter drei ev a leben e und

Fein Aromatisch Billig
I Man präfe und verglelehe IT Direkter Jmport 22Gr n AveeGeſehlich geſchützt P2 Mehrfach preis a

S
von der

sind die Hauptgewinne der grossen gekrönt J Plantagex Stettiner Pferdle Lotterie S O 92 vorebas al
De JavaZAſehung unwiderruflich am S Mai 1894 Preis J r Mk 2 und 2,80Los à 1 Nark auf 10 Loose I Freiloos Porto u Gewinn Linte 20 PF extro empfehlen die Banſchüurer Die Parar e W t e

Rob Th Schröder in Lübeck S Jn Halle bei Otto Bornschein Brüderſtraße Z

S

tut 2

Carl Heintze Berlin
ar rein à Pfd 1,70 bei 3 Pfd 1,60 W ratisOsaCaO Gurocoiaue rein ſehr Vier 5 s POtto Bornsechein Brüderſtr 3 Specialgeſchäft f

Es empfiehlt sich die Bestellungen I den Abschnitt der P eisung aufzuschreiben u möglichst früh

Z2eifig zu machen da die Loose Kurz vor Ziehung stets vergriffen waren Ausführliche Pläne gratis u franco affee Cacao e

G aemotoren Vabrites Wenta
Verkaufstellez I G ü p 7 ü S s Bahnhofſtr 19SDotto s neuer Ventü Gasmotor

ha
marke mit Kreuzkopfführung Von es Modell K V e

Dnerreicht in Hiukaehheit und geringem Gasverbrauech

ſ neuer Jyſſ neuer 7 7SKhilze e
eri f S

t E g

53 e d re S c e 2u t S S aS i h mz J S
e r e n e zS Sca

iß ein Arzneimittel ſicherſter Heilwirkung Daſſelbe
W findet insbeſondere bei Perdauungsſtörungen Haut

ausſchlägen Flechten Rheumatismus Hemüths
verſtimmung Rieren und Feberleiden KApypetit
koſigkeit Hämorrhoiden offenen Beinen Blaſen
keiden Sſkropheln und allen jenen Krantheiten deren
ürſachen auf unreines Plut unregeimäßigen und

ngenügenden Stuhlgang zucrückzufähren ſind aut
De bewährtem Erfolg Anwendung Preis einer Poſe

B u 50 unter 2 Doſen wird nicht verſandt 5 Doſen
J portofrei Verſandt durch

Avoth Ed Wildt in Köstritz Reuss
F Ferner echt zu haben in den meiſten Apo r

khehen Man achte auf die Schutzmarke

Hnnn C III geſahrlos
tUegender und stehender arbeitendConstruetion,

40,000 Maschinen 148 Medaillenin Betrieb Kostenangehläge gratis und Diplome
Welt Ausstellung Chieago 2 Medailllen und 5 Piplome, la

und verlange ausdräcklich

B SoBlutreinigungs Pulver da es

i v giebtZu haben in Halle Senat We meiſten be

Am Montag
d 12 März
haben wir ſchon per

einen gro ſt efriſchen Sransport

beſter
belgiſcher

Misernes Baumaterial
Baueisen Constructionen

Industrie und Feldbahnen
Ueſert sachgemäss und blligst

Albert Scheller i h
Offerire zu Ansnahmspreiſen

besten Portland Cement
Portland Cement Fabrik Halle a S

in Tonnen und Säcken je nach Wunſch
ab Lager frei Bedarfsſtelle oder ab Fabrik

Beſtellungen für hier ſowie für außerhalb werden prompt ausgeführt

Carl Gebhar t ane aFernſprecher Nr Martinuſtr I

e
u

4

eD

im Verkauf leCueig reelle lonſgſte Bediennng

Sehr ſolide Preiſe
uatirihen Wildunger Mineralwäſſer S S Grossmann Sohnder GeoraVictor und Heleuen Quelle ſind ger und unübertroffen bel allen Nieren Blaſen und Pferdehandlung

teinleiden üllung verſendet Unterzeichnete und iſt käuflich in den Mineralwaſſerhandlungen und Abotheken Ein grofte Auswahl leichter und
erſand 1893 ü al Das im Handel vorkommende Wildunger Salz iſt ein minderwerthiges ſchwererTheil unlösliches ine abrikat aus hieſigen Quellen werden keine Salze bereitet Schriften gratis un fre Arbeitsp erde

Jnſpeetion der MineralquellenActiengeſellſchaft in Bad Wildungen

owie 2 ſehr gute Reitpferde

Copditorei Hermann Pfautsch r Steinstr ebringt ſeine anerkannt Nuusst o0rten in e I r üt Magdeburger Hof
vorz ſoll wen Erinnerung Maodeburgerſtraſte 8
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